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• Rückblick: WandelPfad 2023 in  Homberg (Efze)
• Herzlich willkommen zum Ostermarkt
• Cittàslow-Kochbuch vorgestellt:  

Mit einem Rezept von Moritz Zinn

• Nachruf auf Heinz Engelhardt
• Kultur in Homberg (Efze)
• Kultur im Rotkäppchenland
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Stadtentwicklung
Stadt im WANDEL – Wir blicken auf das Jahr 2023 zurück

„Aufruf an mehr Menschen, sich an Wandelthemen zu beteiligen“

Der Bürgermeister der Stadt Homberg 
(Efze), Dr. Nico Ritz, hatte alle Mit-
streiterinnen und Mitstreiter einge-

laden, um mit ihm zusammen einen Abend 
des Rückblicks auf das im Jahr 2023 Er-
reichte zu nehmen und um das neue Netz-
werk ein wenig zu feiern.
In drei Jahren des Förderprojekts „Wan-
delPfad“ sei ein Netzwerk gewachsen, jetzt 
müsse man den Aufruf im Netzwerk erwei-
tern und mehr Menschen an den Wandel-
themen beteiligen, um Wandelthemen ent-
wickeln zu können, so Bürgermeister Ritz 
in seiner Rede.
Dabei sei das KOCHS, wo auch dieser 
Abend stattfand, die „Zentrale des Wan-
delPfads“. Homberg (Efze) wurde 2020 
vom Bundesbauministerium und der na-
tionalen Stadtentwicklungspolitik als eine 
von 17 Städten ausgewählt, um mit einem 
eigenen Konzept die Stadt fit zu machen, 
für die Zeit nach der Corona Pandemie. 
Das Förderprojekt Post Corona-Stadt lief 
zwar am 31. Dezember 2023, das damit an-
geschobene Stadtentwicklungsprojekt in 
Homberg (Efze) soll und wird weiterleben. 
Dabei haben sich in den drei Jahren ganz 
unterschiedliche Akteure kennengelernt. 
Es entstand ein Netzwerk der  Stadtent-
wicklungskultur, das damit spielte, dass 
nicht alles planbar ist. Mit Menschen, die 
unterschiedliche Interessen verfolgen 
und die sich in den Stadtentwicklungspro-
zess hineingeben und einbringen, hinein 
in einen Dialogprozess dauernder Aus-
einandersetzung. Dabei wurde auch eine 
internationale Studierendengruppe aus 
Heidelberg unter Leitung von Prof. Marc 
Kirschbaum nach Homberg eingeladen, 
die einen unverfälschten und unverstellten 
Blick auf die Stadt warf und sich mit Hom-
berg auseinandergesetzt hat. Nico Ritz be-
dankte sich bei allen Aktiven.

Hier ein paar Schlaglichter des 
Wandels, auf die die Stadt 2022-2023 
zurückblicken kann:  
• Juni 2022 – Theateraufführung „Die 

Wunderübung“ der Kleinen Bühne im 
KOCHS

• Juli 2022 – Fachwerktriennale mit 
Spaziergang zu den verschiedenen 
WANDEL orte

• Juli 2022 – Sommer in der Stadt verwan-

delte sich die Untergasse in eine bunte 
„Genussmeile“

• September 2022 – präsentierte Brauer 
Willy Roggensüß erstmalig sein Bier an 
der Bar im KOCHS

• Oktober 2022 – Bereisung des Förderers 
• Oktober 2022 – Ausstellung zum Kalen-

derwettbewerb „Feels like Hessen“ von 
Hessen Agentur / Hess. Wirtschaftsmi-
nisterium

• Dezember 2022 – Kunstausstellung der 
Homberger Kunstgalerie brachte in we-
nigen Tagen über 400 Gäste ins KOCHS

• Februar 2023 – neues Format der Im-
pulsvorträge startete mit dem Vortrag 
zum WANDELort „Alte Möbelfabrik“ mit 
65 Personen

• März 2023 – Gäste aus dem gesamten 
Bundesgebiet haben sich zur Fachta-
gung des Cittàslow Netzwerkes in Hom-
berg getroffen

• März 2023 – Filmvorführung des KOM-
POST Ensemble zur Idee der Kunstresi-
denz im KOCHS, die seit November 2023 
mit einer Künstlerin, die am MarktCam-
pus wohnt und arbeitet, gestartet ist

• April 2023 – Vernetzungswerkstatt aller 
Bundesmodellprojekte des NSP in Er-
langen

• Mai 2023 – im Frühjahr 2023 nahm auch 
der WANDELort Gemeinschaftsgarten 
wieder Fahrt auf. Neben zahlreichen Ar-
beitseinsätzen gab es im Mai auch wie-
derholt einen Pflanzen-Tausch-Plausch

• Mai 2023 waren um die 40 Studierenden 
der SRH Heidelberg unter Begleitung 
von Prof. Marc Kirschbaum zu Gast in 
Homberg und haben sich in einer Som-
merschool mit Stadtentwicklungsthe-
men in Homberg (Efze) beschäftigt

• Juni 2023 Impulsvortrag zum Gemein-
schaftlichen Wohnprojekt „Alte Feuer-
wache aus Weimar“

• Juli 2023 Ausstellung ZUCKER:ERBEN 
– mit Arbeiten internationaler Künstler, 
kuratiert von Eva Busch, zur lokalen und 
besonderen Geschichte des Zuckers

• Juli 2023 Besuch des Staatsministers 
auf dem MarktCampus

• September 2023 – Vorstellung des WAN-
DELpfades als eines von 17 Bundesmo-
dellprojektes auf den Bundeskongress 
der Nationalen Stadtentwicklungspolitik

• September 2023 Auszeichnung des 
MarktCampus mit dem Hessischen De-
mografie Preis

• September 2023 – Vernissage der Aus-
stellung der Masterabschlussarbeiten 
zu den Entwürfen des Feuerwehrstand-
ortes

• Oktober 2023 – Eröffnung des WANDEL-
pfades mit Spaziergang zu den verschie-
denen WANDELorten

• November 2023 – Vernetzungswerkstatt 
aller Bundesmodellprojekte des NSP in 
Frankfurt a. M. 

Begleitet wurden die verschiedene High-
lights durch sehr viel Engagement ver-

Bürgermeister Dr. Nico Ritz begrüßte seine Gäste im KOCHS, um Rückblick zu halten. 
Foto: Uwe Dittmer



Stadtentwicklung
Stadt im WANDEL – Wir blicken auf das Jahr 2023 zurück

„Aufruf an mehr Menschen, sich an Wandelthemen zu beteiligen“
schiedener Akteure. Zu benennen sind 
die Sundowner, zu denen Julian Schmelze 
federführend war und zu Hochzeiten 150 
Personen den Sonnenuntergang auf der 
Burg erlebten. Seit April 2022 konnten die 
14-tägigen Barabende etabliert werden, 
die mit viel Engagement von Pascal, Rou 
und Christian noch immer stattfinden. Die 
Bar hat sich als wichtiger interkultureller 
Austauschort entwickelt und ergänzt das 
bestehende Angebot mit seiner unferti-
gen und urbanen Ästhetik. Auch das PSZ 
Homberg hat durch Meike Lobeck ein eige-
nes Format entwickelt, welches auch im 
KOCHS regelmäßig stattfindet.

Die Mosaikwerkstatt, als Ateliernutzung, 
hat unter Beweis gestellt, dass sich meh-
rere Nutzungen an einem Ort miteinander 
kombinieren lassen. Im MachWerk finden 
monatlich noch immer die Werkbank-Ge-
spräche statt und auch dieser Ort hat sich 
gut entwickelt. Die Fachwerkerei als Co-
Working Space ist in den letzten zwei Jah-
ren ein wichtiger Arbeitsort geworden, in 
dem Firmen, Selbstständige und auch die 
Verwaltung die gemeinschaftliche Arbeits-
struktur nutzen können. Für den Abend 
konnte die Musikerin und Singersongwri-
terin aus Kassel, Alexandra Supertramp, 
für ein kleines Überraschungskonzert ge-

wonnen werden. 
„Wir stehen an einem Punkt als Stadt wo 
ganz viel in Bewegung ist. Wichtig ist, dass 
wir unseren Kompass immer wieder ein-
norden müssen. Mein Dank geht vor allem 
an die Kommunalpolitik, die uns erlaubt, 
dass wir immer wieder etwas ausprobie-
ren dürfen, um den richtigen Weg zu fin-
den“, sagte Bürgermeister Dr. Nico Ritz. 
Dabei probiere man aus, so Nico Ritz, um 
sich anzunähern. „Wenn das dazu führt, 
dass Homberg in zehn Jahren noch ein 
bisschen besser wird, dann lassen Sie uns 
beim „Wandel gestalten“ weitermachen!“
(di)

Homberger Ostermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag
Das Programm ist so bunt und vielfältig wie die Ostereier

Ein Markt zu Ostern hat in Homberg 
eine lange Tradition. Sie lebt fort und 
wird am Sonntag, dem 10. März 2024, 

von 11 bis 18 Uhr, mit dem Ostermarkt und 
einem verkaufsoffenen Sonntag (12–18 
Uhr) gefeiert. So begrüßt Homberg den 
Frühling. In der österlich geschmückten 
Homberger Altstadt (Marktplatz, Unter-
gasse, Westheimer Straße und Ziegen-
hainer Straße) werden die Besucher mit 
viel Musik, einem Ostermarkt, vielen krea-
tiven Osteraktionen und einem Kunst- und 
Handwerkermarkt im Heimatmuseum und 
im Deutschen Haus, Marktplatz 5, auf Os-
tern eingestimmt. Die Homberger Gastro-
nomen laden zum Verweilen ein. Das Pro-
gramm ist so bunt und vielfältig wie die 
Ostereier. 

Viel Spaß mit dem Programm:
Marktplatz:
11 –13 Uhr Fabian (Up for Debate)
13.30–15.30 Uhr Bornland
16–18 Uhr Just for fun
11–18 Uhr  Kinderbasteln mit der 

Stadtkinderfeuerwehr
Parkplatz Stadtkirche: 
14-17 Uhr Alpakawanderung
Ostermarkt im Heimatmuseum:
11–17 Uhr:
Zahlreiche Aussteller präsentieren eine 
vielfältige Auswahl an Kunsthandwerk. Eier 
bemalt und in unterschiedlichen Techni-
ken gestaltet, Deko aus Stoff, Filz, Ton und 

Papier, Blumenschmuck, Schmuck, Teddy-
bären und österliche Dekorationsartikel 
stimmen auf Ostern und den Frühling ein. 
Der Eintritt ist frei und das traditionelle 
Museumscafé ist wieder geöffnet. 
Haus der Geschichte:
12 Uhr:  „Bier, Papier und Druck  

zu Stadens Zeiten“ 
Braulabor von Dr. Rockensüß 
mit Bierausschank „Stadinator“ 
Heiko Huth bietet schöpfen 
(herstellen) von Büttenpapier 
an 
Mike Luthardt lässt auf dem 
Büttenpapier eine Seite aus 
Stadens „Wahrhaftige Historia“ 
drucken

Untergasse:
11 –18 Uhr:  Hüpfburg und  

Kinderschminken

14–18 Uhr:   Koch’s: Die Pop up Bar ist ge-
öffnet 

14–18 Uhr:  Ausstellung „neuer Feuerwehr-
standort“

11–18 Uhr:  MachWerk: Pop up Bücherei ist 
geöffnet

13–16 Uhr:  MachWerk: Offenes Spinnen 
am Spinnrad und Handspindel 
für Jedermann mit Studio B.

Ziegenhainer Straße:
11–18 Uhr:  Kinderaktionen von der DRK 

Rettungsdienstschule 
Ausstellung Fahrzeuge der 
Homberger Kompostanlage 
Teleskoplader anschauen und 
Aktionen des THW Homberg

Walkacts:
Osterhase, Schildkröte und Pferd mit 
Dompteur zu wechselnden Zeiten
Leierkastenmann Hessen Helmut

Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Wir 
freuen uns, Sie bei gutem Frühlingswetter 
in der Homberger Altstadt begrüßen zu 
dürfen. 

Parkplätze sind ausreichend vorhanden 
und für alle Gäste kostenfrei geöffnet: der 
große Parkplatz des Einkaufszentrums 

„Drehscheibe“ an der Kasseler Straße, der 
Parkplatz an der Kreisverwaltung in der 
Parkstraße, am Zentralen Omnibus Bahnhof 
(ZOB) an der Wallstraße und auf dem Reit-
hausplatz an der Hans-Staden-Allee. (di)
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Cittàslow
Rezepte für eine lebenswerte Stadt
Kochbuch von cittàslow mit Rezept von Moritz Zinn

Der Reiseverführer zu 23 nachhaltig 
wirtschaftenden Orten und Gemein-
den in ganz Deutschland

Dieser Bildband stellt die 23 Mitgliedsorte 
des Netzwerkes cittàslow Deutschland 
e.V. vor, das sich von der Nordseeküste 
bis zum Bodensee erstreckt. Im Zeichen 
der Schnecke haben sich 23 Städte und 
Gemeinden aus ganz Deutschland zusam-
mengeschlossen, um gemeinsam für eine 
vielfältige und behutsame Stadtentwick-
lung einzutreten. In dem neu erschienenen 
Buch lernen die Leser von der Nordsee-
küste bis zum Alpenvorland Städte kennen, 
die das Gemeinwohl fördern und Nach-
haltigkeit vorleben. Auch die Stadt Hom-
berg (Efze) ist mit einem leckeren Beitrag 
dabei!
Cittàslow-Städte sind reich an Geschichte 
und lebendigen Plätzen, laden in Restau-
rants und Cafés ein, die regionale Speziali-
täten bieten, und zeigen Handwerkskunst 
vom Feinsten. Mit ihren unterschiedlichen 
Schwerpunkten für eine nachhal-
tige Stadtentwicklung inspirieren 
sie die Leser zu einer genussvollen 
Bildungsreise der besonderen Art. 
Herausragende Projekte, die die 
Nachhaltigkeit fördern, werden 
beispielhaft im Buch vorgestellt. 
Besonders die verschiedenen 
Rezepte der heimischen Küche 
gewinnen in dem Buch an Bedeu-
tung. Zu jeder regionalen Spezia-
lität lernen die Leser auch noch 
die Persönlichkeiten hinter den 
Rezepten kennen. Für die Region 
Homberg (Efze) ist es Spitzen-
koch Moritz Zinn.
Ein Buch voller Inspiration, kulinarischen 
Überraschungen und Impulsen zur Nach-
haltigkeit. Die Cittàslow-Städte sind 
attraktive Reiseziele, der Besuch ihrer 
Handwerksbetriebe und regionalen Märk-
te und Gaststätten eine Bereicherung. 
Appetit auf noch mehr Regionalität ma-
chen die Kochrezepte, die jeweils ein ty-
pisches Gericht zum Nachkochen und die 
passenden Restaurants vorstellen.

Moritz Zinn vom Restaurant  
Strandbad No. 1 in Wallenstein
Mitten im Naturpark Knüll, unterhalb der 
Burg Wallenstein liegt das Strandbad No.1. 
Moritz Zinn gründete das Restaurant noch 

während seiner Ausbildungszeit mit sei-
ner Familie. Während seiner Ausbildung 
im Gutshof Kassel war Moritz Jugend-
meister von Hessen. Als Meisterkoch ist 
er in seine Heimat zurückgekehrt und hat 
mit dem Strandbad No. 1 am Fuß der Burg 
Wallenstein einen Premium-Campingplatz 
etabliert. Hier bietet er seinen Gästen eine 
Karte mit Einflüssen aus der Spitzenküche, 
ohne dabei die nordhessische Bodenhaf-
tung zu verlieren. Ihm ist wichtig, dass die 
Produktqualität stimmt. Dafür verwendet 
er nur gute regionale Zutaten. Das Rezept 
für den „Wilden Krautpudding“, das im Cit-
tàslow-Kochbuch vorgestellt wird,  stellt 
eine Interpretation und Verfeinerung des 
traditionellen Rezepts von Oma´s  Kohl-
roulade dar. Besonders hierbei ist die Fül-
lung mit Wildschweinhack, deshalb „wilder“ 
Krautpudding und die Formgebung als 
Pudding. Moritz Zinn kocht in seinem Res-
taurant Strandbad No. 1 jedoch auch vege-
tarische Gerichte.

In diesem Kochbuch finden Sie:
• 23 Portraits der cittàslow-Orte mit ihren 

sehenswerten Highlights
• 23 regionale, nachhaltige Projekte, die 

Gäste zum Besuch einladen und Kom-
munen zum Nachmachen anregen kön-
nen

• 23 regional-typische Rezepte aus den 
Orten von den Spitzenköchen der slow-
food- und Regionalbewegung

Rezepte für eine lebenswerte Stadt – 
Cittàslow Deutschland
von Cittaslow Deutschland e.V.
1. Auflage 2023, 144 Seiten, fadengebunde-
nes Softcover (20 x 26 cm), 308 Farbfotos,  

1 Übersichtskarte, umweltfreund-
licher Druck auf 100 % Recycling-
papier, vegane Druckfarben auf 
Pflanzenölbasis, klimaneutral und 
mit Blauem Engel ausgezeichnet.

Über die Herausgeber
cittàslow Deutschland e.V. ver-
einigt Städte und Gemeinden 
bis 50.000 Einwohner, die nach 
konkreten nachhaltigen Makro-
zielen Integration, regionale Be-
triebe und nachhaltiges Leben 
bzw. Arbeiten fördern. „Cittàslow 
ist eine Stadt, in der Menschen le-
ben, die neugierig auf die wieder 

gefundene Zeit sind, die reich ist an Plät-
zen, Theatern, Geschäften, Cafés, Restau-
rants, Orten voller Geist und faszinierender 
Handwerkskunst, wo der Mensch noch den 
Wechsel der Jahreszeiten anerkennt, die 
Echtheit der Produkte und die Spontanei-
tät der Bräuche genießt sowie Geschmack 
und Gesundheit achtet ...“ (Cittàslow Mani-
fest)

Verlagsseite mit Bestell- und 
Kaufmöglichkeit:
www.petermeyerverlag.de/
programm/sachbuecher/
rezepte-fuer-eine-
lebenswerte-stadt

Moritz Zinn Foto: Jonathan Linker

Foto: PÖA Stadt Zwingenberg.jpg



Ehrenamt
Nachruf: Ehrenbürger Heinz Engelhardt verstorben

Ein Leben gewidmet für die Menschen in der Stadt Homberg (Efze)

Einer der Höhepunkt seines Lebens 
war sicherlich die Verleihung des Eh-
renbürgerrechts während des Neu-

jahrsempfangs der Kreisstadt Homberg 
(Efze) im Jahr 2018. Heinz Engelhardt war 
zu diesem Zeitpunkt Vorsitzender des Se-
niorenbeirats. 
In seiner Laudatio für Heinz Engelhardt 
hob Stadtrat Jürgen Kreuzberg hervor, 
Heinz Engelhardt habe sich in hervorra-
gender Weise jahrzehntelang für die Stadt 
Homberg (Efze) eingesetzt und verdiene 
diese Auszeichnung, „denn”, so Kreuzberg, 

„für mich gibt es keine vergleichbare Per-
son in unserer Stadt, die sich mit so bei-
spielhafter Tatkraft und Engagement für 
die Allgemeinheit eingesetzt hat und sich 
dadurch auszeichnete.” 
Im Dienste an der Sache, der er sich ver-
schrieben hat, opferte er Zeit und Arbeits-
kraft, um für seine Mitmenschen aktiv zu 
sein. Es gibt wohl nur sehr wenige Men-
schen in Homberg und dazu gehörte zwei-
felsohne Heinz Engelhardt, der sich für 
die Dauer seiner Tätigkeit und seines Le-
bens für das Gemeinwesen eingesetzt hat.  
Durch seine beispielhafte Tatkraft, durch 
sein vorbildliches Engage-
ment und mit großer 
Energie setzte er sich 
für die Allgemeinheit 
ein und zeichnete 
sich dadurch aus. 
Jürgen Kreuzberg: 
„Im Dienste an der 
Sache, der er 

sich ver-
schrieben 

hatte, opferte er Zeit und Arbeitskraft, um 
für seine Mitmenschen aktiv zu sein.“ 

Sein ehrenamtliches Engagement war 
beeindruckend
Schauen wir auf sein ehrenamtliches En-
gagement, dann müssen wir feststellen: es 
dauerte lange und es war beeindruckend 
und intensiv: 
Seine seit 1968 ununterbrochenen Ak-
tivitäten, unter anderem für die Partei 
FDP als Stadtverordneter, - ab 1972 als 
ihr Fraktions-
vorsitzender 
im Homberger 
Stadtparlament; 
dort war er be-
teiligt an der 
Umsetzung der 
Gemeinde und 
Gebietsreform. 
Homberg wur-
de Kreisstadt 
mit 21 Stadt-
teilen und drei 
Dorfplätzen 
(Rückersfeld, 
Seckenhain 

und Len-
gemann-
sau);  

- als Kreisvorsitzender des FDP-
Kreisverbandes; - 16 Jahre Mitglied 

des  Bezirksvorstandes im FDP – Be-
zirk Nordhessen; - als stellvertreten-
der Kreistagsvorsitzender ab 1982 und 

Kreistagsmitglied seit 1974.
Auch pflegte er die Mitgliedschaften in 

Vereinen, wie z.B.: der Kyffhäuser 
Kameradschaft, dem FC Hom-
berg oder dem Wanderverein. 
Seit 2001 konnte er seine ganze 
Erfahrung und Sachkenntnis im 
Magistrat der Stadt Homberg 

(Efze) einbringen. Für Senio-
rinnen und Senioren schlug 
sein Herz besonders.
So war es kein Wunder, dass 

ihm bereits 1997 der 
Vorsitz im Seniorenbei-
rat der Stadt übertra-
gen wurde. Seine dor-

tigen Aktivitäten dauerten 
bis 2018 an und verdienen auf 

allen Ebenen bis heute besondere Aner-
kennung. In den 21 Jahren Seniorenarbeit 
hat Heinz Engelhardt sich mit viel Herzblut 
eingesetzt und so zur Verbesserung des 
Lebensumfeldes für Seniorinnen und Se-
nioren beigetragen. 
Die Gebietsreform von 1971 hat seit einiger 
Zeit Fortsetzungen erfahren: die Inter-
kommunale Zusammenarbeit zwischen 
Frielendorf, Schwarzenborn und Knüllwald. 
Sie hat Heinz Engelhardt stets unterstützt. 
All diese Leistungen haben ihm schon früh 

in der Vergangenheit zu Ehren gereicht. 
So wurde er schon im Jahre 1979 mit der 
Bundesverdienst-Medaille und 1982 mit 
dem Ehrenbrief des Landes Hessen aus-
gezeichnet. 1990 wurde ihm die Verdienst-
medaille der Bundesrepublik Deutschland 
verliehen. 
Es ist kaum zu glauben: seit rund 50 Jah-
ren engagierte sich Heinz Engelhardt eh-
renamtlich für die Demokratie, das Wohl 
unserer Stadt und deren Bürgerinnen und 
Bürgern. Er damit ein vorbildliches Bei-
spiel gegeben nicht nur für Nachbarn und 
Freunde, sondern vor allem für die jungen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger.
In der Hoffnung, dass Heinz Engelhardt al-
len Bürgerinnen und Bürgern von Homberg 
noch lange in Erinnerung bleiben wird und 
sie ihn als Vorbild für ihr eigenes ehren-
amtliches Handeln in unserer Stadtgesell-
schaft nehmen mögen, denken wir dieser 
Tage besonders an seine Familie. 
Uwe Dittmer

Zum Ehrenbürger der Stadt Homberg (Efze) wurde Heinz Engehardt 
während des Neujahrsempfang 2018 ernannt. 
(Bild v.l.n.r.: Jürgen Kreuzberg, Jürgen Thurau, Heinz Engelhardt, Dr. 
Nico  Ritz) Fotos: Uwe Dittmer 



Kultur
Statttheater
„Zweikampfhasen“
Samstag • 24. Februar 2024 • 20.00 Uhr

Überall nur noch Singles, One-Night-
Stands und Lebensabschnittsgefähr-
ten. Hochzeiten kennen die meisten 

nur noch aus alten Sissi-Filmen. Nur Jenni-
fer und Michael Ehnert hinken diesem Zeit-
alter individueller Freiheit gnadenlos hin-
terher: Denn sie sind nicht nur miteinander 
verheiratet, sondern bis zum heutigen Tag 
auch einfach nicht in der Lage, sich vonei-
nander scheiden zu lassen. Obwohl sie nun 
wirklich alles tun, um den anderen fi x und 
fertig zu machen… Kein Wunder, dass die 
beiden altgedienten Ehekriegs-Veteranen 
von Kollegen und Nachbarn belächelt und 
von Freunden kopfschüttelnd bemitlei-
det werden: Als Ehepaar ist man einfach 
irgendwie „retro“, „old school“ oder in an-
derer Hinsicht psychisch beschädigt. Und 
so vergeht keine Minute, in der den beiden 
Ehnerts nicht heftige Zweifel kommen an 
der Sinnhaftigkeit ihrer unmodernen Le-
bensform … Könnte das Leben ohne den 

anderen nicht viel rasanter sein? Lus-
tiger? Vielseitiger? Befriedigender – in 
jeder Hinsicht? Könnte das Leben nicht 
viel toller sein, wenn man sich unter neu.
de schnell mal nach einem weniger an-
strengenden Partner umschauen könn-
te? 

Der große Komödienerfolg zum 
Thema Geschlechterkrieg
Von Michael Ehnert. 
  Regie: Martin Maria Blau
Mit Jennifer Ehnert und Michael Ehnert
Produktion Altonaer Theater

Ostermarkt 

im 

Homberger Heimatmuseum 

 

Sonntag, 10. März 2024 
11.00 – 17.00 Uhr 

 
 

Der Eintritt ist frei. 
Das traditionelle Museumscafé ist wieder geöffnet. 

ZWEIKAMPFHASEN

www.dieehnerts.de

Michael Jennifer
EHNERT vs EHNERT
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Regie: Martin Maria Blau

„Großes Kino – ohne Leinwand“ (Berliner Morgenpost)

Comedy-Schauspiel

Stadthalle Homberg • Ziegenhainer Straße 19a • 34576 Homberg (Efze) 
Vorverkaufsstellen für Einzelkarten:

„Der Verrückte Florist“, Ziegenhainer Straße 11a, Homberg
Piazza, vita & vespa, Ziegenhainer Straße 2, Homberg
oder online unter: www.kulturringtickets.tickettoaster.de
Ein Projekt des Homberger Kulturringes e.V. mit Kooperationspartnern



Kultur im
Tagesaktuelle Infos: www.rotkaeppchenland.de/veranstaltungen 23. Februar bis 3. März 2024

Bad Zwesten
1. Sinfoniekonzert- ,,Mozart-Serenade“
Samstag, 2. 3., ab 19.00 Uhr
Philharmonisches Orchester Nordharz/
Wernigerode, Solistin: Sofja Gülbadamova, 
Klavier, Dirigent: MD Christian Fitzner
Wolfgang Amadeus Mozart: Ouvertüre zu 
„Die Entführung aus dem Serail“ KV 384; 
Konzert für Klavier und Orchester C-Dur KV 
467; Serenade G-Dur KV 525 „Eine kleine 
Nachtmusik“; Sinfonie Nr. 40 g-Moll KV 550
Kurhaus,  
Hardtstraße 7, 34596 Bad Zwesten

Borken (Hessen)

Heimatcafé
Freitag 1. 3., 14.00–17.30 Uhr
Heimatcafé mit hausgemachten Torten und 
frischgebackenen Waffeln
Gemeinschaftshaus Nassenerfurth 
Am Gemeinschaftshaus 1, 34582 Borken 

Bounce - Bon Jovi Tribute Band  
„1984 – 40 Years of BON JOVI“
Samstag, 2. 3. ab 20.30 Uhr
Die legendäre Bon Jovi Tributeband kommt 
zum wiederholten Mal nach Borken ins Ho-
tel am Stadtpark. Mit diesen Jungs ist die 
Rockparty garantiert und auch Nicht- Bon 
Jovi Fans kommen ganz sicher auf ihre Kos-
ten. Ab 17:00 Uhr kann man sich kulinarisch 
im Fluidum stärken. Im Anschluss feiern wir 
eine Aftershow- Party!
Hotel am Stadtpark 
Europa-Platz 3, 34582 Borken/Hessen

Homberg (Efze)
Statttheather - Comedy-Schauspiel 
„Zweikampfhasen“
Samstag, 24. 2., 20.00–22.00 Uhr
Überall nur noch Singles, One-Night-Stands 
und Lebensabschnittsgefährten. Hochzei-
ten kennen die meisten nur noch aus alten 
Sissi-Filmen. Nur Jennifer und Michael Eh-
nert hinken diesem Zeitalter individueller 
Freiheit gnadenlos hinterher: Der große Ko-
mödienerfolg zum Thema Geschlechterkrieg 
mit Jennifer Ehnert und Michael Ehnert.
Stadthalle  
Ziegenhainer Str. 19a, 34576 Homberg (Efze)

Pop-Up Bücherei im MachWerk
Donnerstag, 29. 2., 16.00–18.30 Uhr
Lesung: Das Tierheim der seltsamen We-
sen von Britta Sabbag (ab ca. 8 Jahren). Es 
liest Mike Luthardt, anschließend stellen wir 
Tiermobiles her.
MachWerk Homberg (Efze) 
Untergasse 6, 34576 Homberg (Efze)

Modellbauausstellung  
des PMC Fritzlar-Homberg e.V.
Sonntag, 3. 3., 9.30–17.00 Uhr
Modellbau-Ausstellung mit allen Bereichen 
des Modellbaus, Militär verschiedener Epo-
chen, Rennsport, zivile See- und Luftfahrt, 
RC-Modelle und Papiermodellbau. Bastel-
aktion für Kinder, Bausatzflohmarkt und 
große Tombola. Der Reinerlös wird an den 
Hospizverein Kellerwald e.V. in Gilserberg. 
gespendet.
Stadthalle  
Ziegenhainer Str. 19a, 34576 Homberg (Efze)

Neuenstein (Hessen)

Märzenbecherwanderung am Eisenberg
Sonntag, 25. 2., 13.00–16.00 Uhr
Wenn die Sonne wieder mehr Kraft erlangt 
und die Bäume noch nicht wieder ihre Blät-
ter tragen ist die Saison der Frühblüher. 
Überall leuchtet es dann auf dem Waldbo-
den, manchmal sind ganze Blütenteppiche 
zu beobachten. Auf dem Eisenberg gibt es 
ein paar besonders schöne Märzenbecher-
stellen. Naturparkführer Heinrich Nitz ent-
führt zu dieser ganz besonderen Pracht. 
Außerdem gibt es einiges rund um die Ar-
chäologie des Eisenberges und den Natur-
park Knüll zu erfahren.
Wanderparkplatz  
Am Stern, 36286 Neuenstein

Oberaula
Konzert That‘s it
Sonntag, 3. 3., ab 15.00 Uhr
Seit 2020 präsentiert That’s it! ihr beson-
deres Konzept mit Multitasking an den Ins-
trumenten und mehrstimmigem Gesang. 
Im Fokus liegen deutsche, englische und 
spanisch Coversongs. Neben ruhigen, aber 
auch rockigen Balladen und Klassikern, ge-
hören Titel jenseits des Mainstreams zum 
Repertoire. Deutsch Pop, Singer Songwriter 
– Text und Musik That’s it!
That’s it! – Das ist das Ehepaar Carmen Hi-
dalgo-Well (Gesang, afrikanische Djembe, 
Percussion) und Matthias Well (Gesang, Gi-
tarre, Harp, Cajon-Footsnare Kombination). 
Die beiden leben in Frielendorf-Welcherod.
KulturKirche 
Birketstraße 16, 36280 Oberaula

Willingshausen
„AUSSICHTEN“ - Ausstellung in der 
Kunsthalle
MI., 14. 2. bis SA., 7. 4.  
tägl. 14-17, SA. u. SO. auch 10-12 Uhr
Ben Kamili, stellvertretender Vorsitzender 
des Malerstübchen Willingshausen e. V., 
Michael Lampe und Ulrich Harder als Mit-
glieder des Malstübchen Willingshausen e. 
V. und frühere Stipendiaten stehen ganz in 
der Tradition von Gerhardt von Reutern und 
Ludwig Emil Grimm, die mit gemeinsamen 
Arbeiten in 1824 den Grundstein für 200 
Jahre Die drei Künstler sind der Willings-
häuser Malerei seit langem verbunden. Ben 
Kamili ist Initiator und Kurator des Willings-
häuser Malersymposiums.
Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Straße 1, 34628 Willingshausen
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